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Stillwater, Minnesota. 
Rnöolph Leb Mick. 

F r i e d e n s r i c h t e r  i n  S t i l l w a t e r ,  
für Washington Cty., Minnesota, 

ertheilt Auskunft über Land- und Lokal-Angele-
genheiten, fertigt Eontrakte, Kaufbriefe und Voll-
machten aus und besorgt alle in sein Amt einschla­
gende Geschäfte auf das Pünktlichste. 1 b52.10 

I. A. BateS 
verkauft Grocerien, Lebensmittel, sowie auch gei­
stige Getränke im Großen und im Kleinen. 

M a i n s t r a ß e ,  
1652.5 Stillwater, Minnesota. 

W. Giegeni Haler, 
'  a  1 1  R o a d  H o u s e ,  

lb52.5 Stillwater, Minnesota. 

B. C. Johnson. 
Uhrmacher, 

hat stets eine Auswohl von Juwelen, Stand- und 
Taschenuhren u. s. w. 

M a i n s t r a ß e ,  g e g e n ü b e r  d e m  „ L a k e  H o u s e , "  
lb52.5 Stillwater, Minnesota. 

Addressen. 
Ahomas I. Galbraith, 

Rechts-Anwalt, 
C o m  M i s s i o n  e r  f ü r  P e n n s y l v a n i e n ,  

Scott County, Minnesota, 
kauft und verkauft Lä'udereieu, legt Gelder an, 
bezahlt Taxen und besorgt alle in sein Fach schla­
gende Geschäfte. 1E52.10 

Oscar Stephenson. 
Advokat und Rechts-Anwalt, 

C o m  M i s s i o n a r  f ü r  d e n  S t a a t  V i r -
g i n i e n  u n d  G e n e r a l - L a n d a g e n t ,  

Office: Ecke der 3. und Cedarstraße, St. Paul. 
1652.5 

I. 8 C. D. Gilfillan, 
Advokaten und Rechts-Anwälte, 

empfehlen sich ihren verehrten deutschen Mitbür­
gern als Rechtsbeistände und iy's Besondere zur 
Ausfertigung von Urkunde» ic.' 

O f f i c e :  U e b ^ r  B a k e r  u .  B a n g s '  L a d e n ,  3 t e  
Straße, St. Paul. 11)52.10 

A. McElrath, 
A d v o k a t  u n d  R e c h t s - A n w a l t ,  

Nordöstliche Ecke der 3ten u. Minnesotastraße, 
1652.5 St. Paul, Mimt. 

Bonfanti u. Gilsey 
importiren und verkaufen im Großen nnd im Klei 
nen alle Sorten von Cigarren, Taback, Pfeifen, 
Ambre-Mundstücke u. s. w. 
D r i t t e  S t r a ß e ,  n ä c h s t  z u  C a l d w e l l  u .  C o ' s  

B a n k ,  u n d  S t .  A n t h o n y s t r a ß e ,  
nächst zu Bond'S Apotheke, 

lbl3.2,50 St. Paul. 

Gies u. Schar ff, 
Eagle-Bäckerei und Craker-Fabrik, 

im neuen Backsteinhause der St. Paul-Brauerei, 
S t. P au l, 

haben stets alle Sorten von Brod, Crakers und 
alle in das Fach schlagende Gebäcke, jeden Tag 
frisch gebacken. Ib52.5 

Jakob Bork u. Bruder, 
Ecke der Sechsten und Wabashawstraße, 

S  t .  P a u l ,  
empfiehlt sich dem Publikum mit täglich frisch ge-
backeuem Brod und Kuchen. Ib52.5 

Georg Gruber, 
L a g e r b i e r - S a l o n ,  

Vierte Straße, hinter dem „WinSlow-Hause," 
Jeden Morgen von 9—10 Uhr Lunch 

"come il faut." 
1652.5 St. Paul. 

Pottgiefer Houfe, 
Ecke der Fünften und Wabashawstraße, 

St. Paul, 
empfiehlt sein neu eingerichtetes Gasthaus bestens. 

Farmer finden da gute Stallungen. 1652.5 

Carl Koch, 
F o r t s t r a ß e ,  n a h e  d e m  C o l l e g e ,  

empfiehlt sich als Zimmermann für alle in sein 
Fach einschlagende Arbeiten. 1652.5 

Jsac Marcley, 
(früher Marcley u. Kern,) 

Nr. 1, Empire B l o ck, St. Paul. 
Eine große Auswahl von Werkzeugen, Eisen-

und Schmiede-Waaren, Ackerdan-Geräthschaften, 
Sattler- und Stahlwaaren. sowie Hausgeräthen. 

1652.5 

G. Johnson u. Bruder, 
Büchsenmacher, 

S t .  A n t h o n y s t r a h e ,  
Zweite Thüre o6erhalb der Presbyterianer-Kirche, 

St. Paul. 
Stets an Hand eine Auswahl von Flinten, 

Pistolen it. 1652.5 

Jütte u. Dittmann, 
C a s i m i r s -  u n d  T u c h h ä n d l e r ,  

Nr. 100, Duauestraße, New-Iork. 
Stetsein Lager nnd vollständiges Assort-

ment von deutschen und französischen Tuchen der 
besten Fabriken. Ib52.5 

Friedrich = Haus. 
Ecke der zweiten und Bin estraße, 

St. Louis, Mo. • 
1 1 * 5 2 . 5  S c h ö l t e n  u .  S c h i l l i n g .  

R e v e r e - H a u s ,  
nahe dem Depot, 

C u m b e r l a n d ,  -  -  -  M a r y l a n d .  

Ib52.5 
M. Treiber, Eigenthümer. 

Phönix Oel- und Farben-Geschäft, 
St. Anthonystraße, 

S t .  P a u l ,  -  -  M i n n e s o t a .  

Tütffiams <fe Rruder, 
haben stets an Hand: ' 

Bleiweis, Leinöl, Terpentinöl, Varnish, 
Fensterglas, Kitt. Bürsten, trockene und geriebene 
Farben, alle Sorten von Maler- und Künstler« 
Matertal, und empfehlen sich zugleich dem Publi-
htm im Schildermalen, sowie tn allen in ihr, Fach 
einschlagenden Arbeiten. 11)52.15 

Leder! Leder! Leder! 
flefcfjäfts-(Eröffnung. 

Hierdurch erlauben wir uns die ergebenste An-
zeige, daß wir am hiesigen Plape unter der Firma 

S c h l a g e r  5 ?  B u r s t ,  
gegenüber,,Conzert-Hall" in St. Anthonystraße, 

eröffnet haben, in welchem wir französisches, deut­
sches, inländisches Leder, FiudingS :e. führen wer­
ben. Direkte Verbindungen mit den renommirte-
sten Lederfabriken des In- und Auslandes seßen 
uns in den Stand, stets die beste und billigste 
Waare zu halten und wird e$ unser besonderes 
Bestreben sein, durch reelle Bedienung die uus 
Beehrenden zufrieden zu stellen. 

Bestellungen von Auswärts werden wir mit 
Sorgsalt sofort effeetuiren. ,, 

Indem wir um geneigten Zuspruch bitten, ,zeich-
nen wir mit Hochachtung ergebenst 

E .  S c h l ä g e r ,  
F .  B u r s t .  

@t. Paul, Min., 1858. 1626,10p 

C,. H. -Kchurmcier Comp., 
Deutsche Spezerei - Handlung. 

e l e s i t l t #  f i t l i t i l ,  
Ecke von Jackson- und 5. ^iraße-, 

S  t .  P  a  u  l ,  M i n n e s o t a .  
1I>52.5 

Deutsches 
SpeditionS- u. Commiffions-Gefchäft 

von 
P r o s p e r  v a n  F r i d a g h ,  

gegenüber der Fähre. - - Untere Landung. 
Bezeichnet Packete: 

1652.5 care P. v. F., St. Paul. 

it C ^ f « 0  t  H  tÄ a t s - Z e i t n « g 

Gasthaus Deutsches 
von Julius 

St. Paul -
Benchstraße, nahe der alten Post. 

Der Unterzeichnete empfiehlt dem deutschen I 
Publikum feilt auf's Beste eingerichtetes Hotel, J 
Nestauration, Lagerbier - und jBUluxrd-fj 

Salon, 
woselbst zu jeder Zeit kalte und warme Speisen,ß 
marinirte Häringe, Schweizerkäse, sowie die! 
besten Getränke und Speisen zu haben ftnd.|| 
Auch zeigt er an, daß er einen 

n e u e t t  S t a l l  
erbaut hat, worin Farmer und Reisende ihre 
Pferde und sonstige Zugthiere auf das Beste] 
unterbringen können. 

SsäT* Boarders und Reisende finden zu je? 
der Zeit willkommene Aufnahme und gute und] 
billige Bedienung bei 

J u l i u s  G r o ß , .  
Ib52.20 St. Paul, Minnesota. 

WINSLOW HOUSE. 
E. A. Deuel, Eigenthümer, 

St. Paul. 
Dieses Hotel ist seiner Lage nnd innern Ein-

richtung wegen Reisenden bestens zu empfehlen. 
Landkutschen gehen von da täglich nach allen 

Richtungen von Minnesota ab. 1652.5 

gasthaus jum „Luxemburger flof." 
In Folge des stattgefundenen Todes meines 

Mannes erlaube ich mir, einem geehrten Publikum 
anzuzeigen, daß ich das früher unter der Firma: 
„Luxemburger Hof" geführte Geschäft in bisheri­
ger Art ohne Unterbrechung fortführen werde und 
alle Bekannten und Freunde meines verstorbenen 
Mannes ersuche, mich mit demselben Vertrauen zu 
beehren, wie sie es dem Verstorbenen geschenkt ha-
b e n .  W i t t w e  M a r t i n ,  

im ^Luxemburger Hof," St. Paul, 
11)52.15 Minnesota. 

D e u t s c h e r  G  a s t h o f  
zum 

„(£omo--<gaus,u 

E c k e  d e r  7 .  u n d  R o b e r t s t r a ß e ,  
St. Paul, Minnesota. 

Boardina bei'm Tag und bei der Woche. 
1 1 ) 5 2 . 1 0  F r a n z  L a m b r e c h t .  

Deutsches Gasthaus 
Zum Misslssippi-Haus, 

von 
I. Heck, 

Ecke der Minnesota- und Siebenten Straße, 
Saint Paul, ; Mtnm'c'fota. 

Dieses Gasthaus ist ganz neu eingerichtet. Rei­
fende finden alle Bequemlichkeit und gute und bil­
lige Bedienung» 

Für Stattifng für Vieh ist gesorgt. 1652.15 

Hotel Dietz, 
früher 

P R E S C O T T - H O U S E ,  
Ecke von Broadway und Springstraße, 

N e w - I o r k . ^  
Friedeich Dietz, Eigenthümer. 

Dieses prachtvolle Hotel wird ganz in europäi­
schem Style geführt. Ib52.lv 

H. «Stromberg, 
(früher Georg Fischer,) 

W i l h e l m  T e l l  -  H a u s ,  
Ecke von Prattstr.-Brücke, 

B a l t i m o r e ,  M a r y l a n d .  
Ib52.5 

Illinois Ikiver-House, 
E o l u m b i a s t r a ß e ,  ö s t l i c h  v o m  C o u r t h a u s e ,  

Ottowa, Illinois, 
A d a m  S c h n e i d e r ,  E i g e n t h ü m e r .  

SsüF* Reifende werden gut und billig bedient. 
11)52.5 , 

S c h i l l e r s  
Conditorei u. Restauration. 

Jce-Cream, Thee, Kaffee, Chocolade, ächte 
Weine, Liqueurc, Eigarren, Cakes, eingemachte 
Früchte u. f. w. 

Warme Speisen zu jeder Zeit bei 
C .  u .  C .  S c h i l l e r ,  

lb52.10 St. Anthonystraße. 

Oicftauration und Cageröier-Safon 
HÜB August Math aus, 
St. Anthony-Straße, gegenüber der .Conzert-

Halle," 
S  t .  P  a  u  l ,  M i n n e s o t a .  
Kalte und warme Speisen sind zu jeder Tages­

zeit zu haben. 1: lb52.lv 

'^^CITY HALF WAY HOUSE, 

M i l w a u k i e  L a g  e r b i e r  -  S a l o n ,  
St. Anthonystraße, 

oberhalb der Presbyterianer-Kirche. 
(Srcellente» Lagerbier, sowie kalte und warme 

Speisen werden auf Verlangen zu jeder Zeit 
fervirt. 

Es ist zu Heiß für Punsch, 
Doch Zeit ist immer für 'nen Lunch. 
Und bei Gesang und bei Klavier, 
Da schmeckt gewiß ein gut Glas Bier. 

: lb52.lv 

£ager6ier=Saion, 
«•1/ Der Unterzeichnete hat nun fein neues Lo­
kal an der Ecke von, Washington- und Aü-
thonystraße, früher von Hrn. F. Linz als Liquor-
Laden benutzt, auf das Feinste einrichten lassen 
und wird daselbst einen 
Lagerbier? Salon und Restauration 
halten. Für das ihm bisher geschenkte Vertrauen 
dankend, wird er sich bemühen, seine verehrten 
Gäste auch ferner mit den besten Speisen und Ge-
tränken zu bedienen. > 

Ale- H Lagerbier-Salon. 
•j»' Der Unterzeichnete hat in der St. An­
thonystraße, zwischen Wabasha- und St. Peter-
straße, einen 
A l e -  u n d  L a g e r b i e r - S a l o n  
eröffnet, in welchem er seinen verehrten Gästen 
nicht blos die besten Getränke, sondern auch kalte 
Speisen zu jeder Zeit vorsetzen wird. 

1652.10 C. N i cd e rh öfer. 

£agertiier=Safon. 
Der Unterzeichnete empfiehlt seinen Frenn-

den und Bekannten seinen neu eingerichteten Sa-
lvn. Derselbe wird es sich stets zur Pflicht ma­
chen, feinen geehrten Gäiien die besten Speisen 
und Getränke vorzusetzen«. i 

,  G .  S o m m e r ,  
St. Anthonystraße. neben Davenport'S 

lb5blv Buchhandlung. 

A Barsune, 
Grocerie- und Commissions - Geschäft, 

Vierte Straße, nahe dem Winplyw-House, 
St. Paul. 

Waaren nach allen Theilen' 'der Stadt fterden 
unentgeldlich besorgt. 1b52.5p 

Deutsche Apotheke 
von " • 

33t. iy. D. -
C l) cjn t f e r u n d D r u g t st 

St. Anthony-Straße, zwischen American- und 
Winslöw-House, 

S t .  P a u l ,  -  -  M i n n e s o t a .  
261.5 ^ 

Held & Bruder 
verftrtigen Prämien-Waagen, Gewichte, Kranen 
und Bier-Ventillen; so auch alle für Gaseinrich­
tung erforderlichen Sachen von Zinn, Messing 
u. s. w. 

Nr. ^1, Franklinstraße, 
zwischen Randolph- und Lakestraße. 

11)52.10 , Chicago, III. 

Douy & Hildebrandt, 
Verfertiger und Verkäufer in allen Sorten 

von MeUblen, " ®r 
St. Anthonystraße, der Eonzerthalle 

schräg gegenüber, " 
S t .  P a u l  -  -  -  M i n n e s o t a .  

Haben stets an Hand ein reichhaltiges Assorte-
ment von feinen und ordinären Meuhlcn. 

Bestellungen werden schnell und pünktlich be­
sorgt. 1652.5 

Ikudolpb Schönemann, 
deutscher Uhrmacher, 

/ D r i t t e  S t r a ß e ,  S t .  P a u l .  
Empfiehlt sich dem Publikum zum Repariren 

von Uhren und allen in sein Fach schlagenden Ar­
beiten. Bedienung prompt. 

Für alle Arbeit wird garantirt. 1652.10 

Wm. Leip 
importirt und verkauft im Großen Branntweine, 
Gin und Weine. 

Ecke der Dritten und Jacksonstraße, 
lf)52.5 <v t. Paul, Minn. 

Daniel Nohrer, 
H ä n d l e r  i n  G r u n d e i g e n t h u m  

und 
General-Agent, 

S t .  P  a u l ,  M i n n e s o t a .  
Land wird gekauft und verkauft; Gelder wer-

den gelehnt und angelegt; Taren werden bezahlt 
und Gelder im Staate collektirt. I b52.lv 

Julius Georgii, 
ö f f e n t l i c h e r  N o t a r ,  

empfiehlt,sich zur Anfertigung und Beglaubigung 
von Vollmachten, Testamenten, Kaufbriefen und 
andern öffentlichen Papieren, sowie überhaupt zur 
Besorgung aller in das Notarfach einschlagender 
Geschäfte. 

O f f i c e :  E c k e  d e r  3 .  u n d  M i n n e s o t a s t r a ß e ,  
Bankrow, eine Treppe hoch. Ib52.lv .. 

Jakob Mainzer, 
Friedensrichter, (Justice of the Peace,) 

D e n t f c h e r  N o t a r  u .  L a n d - A g e u t ,  
St. Anthonystraße, gegenüber Comb'S Buch-

Laden, 
empfiehlt sich dem deutschen Publikum zur Anfer­
tigung und Beglaubigung aller öffentlichen Pa-
plere, sowie auch zur Ausfertigung von Mappen 
und anderen Zeichnungen. 

Kauft und verkauft Land in Cornrnisfion. 
Ib52.lv 

Louis Büchner, 
Genera! - Land - Agent und Händler in 

Grundstücken, 
C i v i l - V e r r n e s s e r ,  L i t h o g r a p h  u n d  

Z e i c h n  e r .  
Besondere Aufmerksamkeit wird dem Nachweis 

von Ländereien und der Placirung von Landwar-
rants gewidmet. 

Geschäfts - Bureau: St. Anthonystraße^ im 
Steingebäude der Post gegenüber. 1652.15 

Henry WlMiltq. .' 

H ä n d l e r  i n  L ä n d e r e i e n ,  
St. Paul, Minnesota, 
operirt ausschließlich für feine eigene RechinuNg 

und hält stets für ' ( 

$100,000 bis $200,000 werch 
an Grundstücken in Städten und im Land durch 
den ganzen Staat Minnesota feil. ' 1-

Dr.R.Alberti, 
praktischer 

Arzt, Operateurs Geburtshelfer. 
O f f i r e :  S t ,  A n t h o n y s t r a ß e ,  

zwischen der Presbyter. Kirche und der Post-Office, 
St. Paul, Minnesota. 

Sprechstunden: Morgens von 7 bis 9, 
Nachmittags von 2 bis 3 und Abends von 7 bis lv 
Uhr. *' lb52.lv 

Dr. Itosenk, 
St. Anthonystraße, der deutschen Bank gegen-

über, 
St. Paul, Minnesota, 

empfiehlt sich für alle innern und äußern Krank-
Heiken. 11)52.5 

Fr. Lührsen, 
M u s i k a l i e n - H a n d l u n g ,  

St. Anthonystraße, neben der „Eonzert-Halle," 
S t .  P a u l ,  

hat stets am Lager eine Auswahl »Ott musikalischen 
Instrumenten und Bilderwaaren. 11)52.5 

L»«is Buchner, 
Lithograph, 

d e m  , , F  u  1 1  e  r  -  H  o  u  s  e "  g e g e n ü b e r ,  
261.5 St. Paul, Minnesota. 

Von Samuel Ludvigh'« Wer­
ken find zu haben: 
R e d e n  u n d  V o r l e s u n g e n ,  i m  G e b i e t e  

der Religion, Philosophie und Geschichte. 
3te Auflage......... $1,00 

D e r  P r i e s t e r f p i e g l .  3 t e  A u f l a g e . .  0 , 7 5  
D i e  F a c k e l .  1 1 .  J a h r g a n g  2 , 0 0  
M o n a r c h i e  u n d  R e p u b l i k —  .  0 , 2 5  
Kossuth. der Fall vonUugarn. 0,25 
Mes lier. (Istvergriffen.) 

Bestellungen werden angenommen in der Expe­
dition der „Min. Staatszeitung." 1652 

Heinrich Breidert, 
Ofen-und Blech-

W a a r e n - H a n d l u n g ,  
Wabashawstraße, gegenüber dcr kathol. Kirche, 

S t .  P a u l ,  M i n n e s o t a ,  
empfiehl seinen Vorrath von Oefen nnd Blech-
Waaren und sichert reelle Bedienung zu. Alle in 
sein Fach schlagende Artikel werden auf Bestellung 
prompt, billig und dauerhaft »erfertigt. 1652.12 

A. Nessel, 
Händler in Materialwaaren, Provisionen, 

Mehl, Schweinefleisch, Getreide 
und allen Sorten von L a n d p r o d u k t e n» 

Vorzügliche Liqueure für Familien-Ge6rauch 
stets au Hand. 
E c k e  d e r  F ü n f t e n  S t r .  u .  B r o a d w a y ,  

2b1.lv St. Paul, Minn. 

Luther «0- Eddy, 
Groß- und Kleinhändler in allen Waaren 

zum Familiengebrauche, 
F o r t st r a ß e, S t. P a u l, Minnesota. 

Derselbe benachrichtigt seine Freunde und Gön-
ner, daß er im Stände ist, die ausgewähltesten 
Artitel zu den niedrigsten Preisen zu liefern. 

G r o c e r i e s  
und 

Waaren zum Familiengebriwch 
habe ich auf den östlichen und südlichen Märktv» 
selbst eingekauft, um eine ausgezeichnete Auswahl 
meinen Gönnern zu den billigsten Preisen vvrlegen 
zu können. ^ • r 

Für die mir bisher z« Theil gewordene Gunst 
denkend, bitte ich um ferneren geneigten Zuspruch. 

1652.18 

MMe KEiWWttsthek ! Ciprrcit an!i Tadack« - Einporinm! Zwei 38ge täglich ans jeder foute, 
von 

i ' Ban Hamm, 
Samt Paul, Minnesota, neben der Pv>!-Ofsicc, 
t ä g l i c h  o f f e n  v o n  a c h t  U  h  r  V  o r m  i  t -
t a g S b i s a ch t U b r A b e n d s. 

Bedingungen: 
Auf einen Monat 50 Cents, für zwei Bände per 

Woche, auf einen Tag 3 Cents, füi einen Band. 
Wer ein Buch verliert, beschädigt ober 

der Kupfer beraubt, hat ben Ladenpreis 
dafür zu zahlen.' 

Einsatz: Ein Dollar. 

Buch- n. Mnfikalieu-Handluttg 
neben der Post, , 

S a i n t  P a u l ,  M i n n e s o t a ,  
enthält ein reiches Lager englischer, französischer 
und deutscher Buche*; Schreibmaterialien, Tape­

ten, musikalische Instrumente, 
Italienische, Französische und Deutsche 

Saiten:e. ic., 
Pianos, von Stodart und Morris von New-Iork, 

f o r t w ä h r e n d  a n  H a n d .  
Alle Arten von musikalischen Instrumenten 

werden billig, schnell und gut reparirt. 
Bücher, Musikalien ic., nicht an Hand, können 

in kürzester Zeit beordert werden. Ib52.20 

Victor Fonck. Max Zosne. 

Tapete« - Geschäft. 
St. Anthonystraße, 

d  e  r  „ C  o  n  z  e  r  t  -  H  a  l  l  e "  g e g e n ü b e r .  
Die Unterzeichneten empfehlen ihr neu einge­

richtetes Geschäft einem geehrten Publikum ange­
legentlichst und werden sich bemühen, durch herab-
gesetzte Preise und dauerhafte Ardeit das allge­
meine Vertrauen zu verdienen. 

Wir ha6en stets vorräthig eine große Auswahl 
von 

I  Tapeten, 
ächte französische Landschaften uud Dekorationen. 

Polster-Geschäft: 
S p r r n  g f e d e r - B e t t e n ,  i m  e l e g a n t e s t e n  

Style, deren Preise von $5 bis $50 variircn. 
Alle Sorten Sophas und Lounges, eine große 

Quantität der besten Matratzen, sowie Polster und 
Kissen aller Größen, die durch die vorzüglichsten 
Polsterer angefertigt sind. 

Wir verkaufen alle Arten von Matratzen und 
Polsterer-Materialen im Großen und Kleinen. 

F e r n e r :  O e l -  n n d  W a c h s t ü c h e r ,  M a t -
ten-Tifchdecken, sowie Gardinen mit Zubehör, 
Roteaur, CorniseS, Goldborden und Verzierungen, 
Litzen, Band und Battlst, Möbel- und Gardinen-
Damast, und alle in dies Fach gehörende Artikel. 
Reparaturen werden prompt durch vorzügliche Ar-
kiter ausgeführt. 

1652.20 Fonck u. Josue. 

^ D. I. Juitice, 
d r l t t e  S t r a ß e ,  -  .  S t .  P a u l ,  

Engros-und Detail-Händler in 

Uünuf-lctur- ,md |$tobcbaiU'tn, 
offerirt seinen colossalen Vorrath von 

Frühjahrs- und Sommer-Artikeln 
zu solch niedrigen Preisen, daß kein anderes Hi.si-
ges Haus im Stande ist, auch nur annähernd mit 
ihm zn concurriren. 

Namentlich werden 
Jacon'ets (Lawns) Bareges, Organtines, 

Brillantines, ic. ic., 
der etwas vorgerückten Saison halber zu auffal­
lend billigen Preisen verkauft. 

ilT. Auerbach, 
. Ijb52«20 . deutscher Clerk. . 

William Haslett 
empfiehlt sich dem deutschen Publikum mit 
»seinem wohlsortirten Waarcnlager von 

H ü t e n ,  M ü t z e n ,  P e l z w a a r e n  
und sonstigen geschmackvollen Gallanterie-Artikeln 
für Herren. 
Ecke der Dritten und Wabashawstraße, 

der „Minnesota Staatszeituugs-O sfice" 
gegenüber, 

S t .  P a u l ,  -  -  -  -  M i n n e s o t a .  
miT Hat den größten und billigsten Vorrath 

in seinem Fache stets an Hand. 2652.10 
August Schuler, 

Messerschmied u. Fabrikant 
v o n .  

chirurgischen Instrumenten. 
Stets an Lager: Scheeren und Nasir-

messer. 
Aufträge für Reparaturen und für Schleifen 

werden pünktlich besorgt. 
D r i t t e  S t r a ß e ,  

dem früheren „Rice-House" gegenüber, 
261.10 St. Paul, Minn. 

Brunsou, Lewis u. White, 
(Nachfolger von I. W. Baß u. Co.) 

Speditions- und Commissions-Geschäst, 
Dampfboot-Ägentur 

und 
Agentur für Ma nny' s allgemein 6ekannte und 

erprobte Mäh- und Dresch-Maschinen. 
Güter und Packete sind zu markiren: 

"Care of B. L. & W., St. Paul." 
1652.12 

Rraad «Acres. 
1000 Acker Land innerhalb zwei Meilen von 

der Stadt St. Paul, in Strecken von einem zu 
zehn Acker. 

Auf 1, 2, 3, 4 und 5 Jahre Zeit. 
Ohne Baarzahlung. 

Die Bedingnisse des Kaufes sind: Bauen und 
Bearbeitung des Bodens. 

F e r n e r :  E i n e  g r o ß e  A u s w a h l  v o n  F a r m l a n d ,  
von 10 bis 25 Meilen von der Stadt St. Paul. 

H e n r y  M c K e n t y ,  
Dealer in Real Estate. 

O f f i c e :  E c k e  v o n  d e r  D r i t t e n  n .  M i n n e s o t a -
Straße. Ibl3.7,00 

Bon Minden Sf Wippermann. 
Absowenten der polytechnischen Anstalt zu 

Hannover, 
empfehlen sich dem geehrten Publikum als Archi­
tekt? und Ingenieure. Wir sind bereit, sowohl 
Pläne für Häuser, Brücken ,c. anzufertigen, als 
auch die Leitung von Bauten zn übernehmen. Auf 
Verlangen übernehmen wir auch Bauten im Con-
traft und ertheilcn Rath bei dey verschiedenen An­
l a g e n .  H e n n i n g  v o n  M i n d e n ,  

F r i e d r .  W i p p e r m a n n ,  
1652.15 öffentliche Notare. 

St 
d  e m  „ N t  c c  

Anthonystraße, 
- H a u s e "  g e g e n ü b e r .  

Importation ungarischer Weine, 
von 

Freund & Grossinger, 
N r .  1 0 6 ,  W a t e r s t r a ß e ,  N e w - I  o r k .  

Ib52.10p 
Der Unterzeichnete nimmt Bestellungen an. 

S. L u d v i g h, 
1H52 Bridge Block, St. Paul. 

Charles E. Mayo «Co., 

H ä n d l e r  i n  

E i f c ii - a  a  r  e  i t ,  

geht um 1 llhitiN.M. 

Der Unterzeichnete hat sein Lager der feinsten 
Cigarren im Preise von $8 bis $65 per Tausend 
durch neue Einkäufe vervollständigt. 

Ranch- und Kan-Taöacke 
von allen Sorten und Preisen sind vomithiq, wor­
unter Gail' s bekannter deutscher Rauch'taback. 

Schnupstabacke, 
in großer Auswahl. 

D e u t s c h e  P f e i f e n ,  
Fancy-Goods. 

Verkauft im Groß-und Kleinhandel zu den bil-
ligsten Preisen. 

1652.20 £, tu. Tuchelt. 

Neue Waaren. 
Herabgese tz te  P re ise !  

bei 
D. W Jugersoll L? Co., 

Groß- u. Kleinhändlern in 
a u s l ä n d i s c h e n  u .  e i n h e i m i s c h e n  

UÄEWwKKVEWp 

Ecke der Wabashaw- u. St. Anthonystraße, 
neden der Brücke, 

S t .  P a u l ,  M i n n e s o t a .  
Unterzeichnete haben soeben einen neuen Vor-

rath von Waaren erhalten; den größten, billig-
sten uud am besten ausgewählten, welcher noch je-
mals in dieser Stadt feilgeboten wurde. 

Käufer werden gut thun, erst bei unsvorzuspre-
chen, bevor sie ihre Einkäufe irgend wo anders 
machen. 

Da Herr Jngerjoll schon zwanzig Jahre ein be­
deutendes Geschäft in New-Iork inne batte, so 
sind wir überzeugt, daß wir unfern Kunden billi­
gere Waaren anbieten können, als irgend ein an-
deres Geschäft in St. Paul. 

Die Preise für uusere neuen Waaren sind fol­
gende : 

Gute farbige Callicos zu neun Cts. die Iard. 
DelaineS von 10—25 Cts. „ „ 
Dibege von 10—25 Cts. „ „ 
Brillantine 10—25 CtSz „ „ 

Sonnenschirme von 50 Cts. bis zu .$5,00. 
Sommershawls von $1,00 dis zu $5,00. 

Die größte und beste Anöwahl von 
S t r u m p f w a a r e n ,  

sowie auch Händschuhe von allen Sorten. Ferner: 
Tuchwaaren, 

Leinene Hemden, 
Unterhosen. 

Eine große Auswahl von Carpetö, Bettdecken, 

Damast, 
Oel- und Wachstuch, 

Fenster-Gardinen. 
Kaufleuten im Land bemerken wir noch beson­

ders, daß dieselben bei uns so billig im Großen 
einkaufen können, als in New-Iork oder St. 
Louis. 

D .  W .  J n g e r f o l l  u .  C o .  
Auf Obiges Bezug nehmend, erlaube ich mir, 

«einen deutschen Landsleuten zn bemerken, daß 
ich am 11. Februar d. IS. als Theilhaber in das 
Geschäft eingetreten bin, und indem ich denselben 
billige und reelle Bedienung verspreche, bitte ich 
zugleich um deren geneigten Zuspruch. 

1 - 2 5 . 4 0  C .  F .  M a l e r .  

M niSgenommenSonntags, 
pittsburg, Whccling, Harrisburg, Baltimore, 

Philadelphia & Ih-m-ljprh. 

Cleveland und Pittsburg-Bahn 
befördert, in ftrMc ciitcv UebfreiitkonimcnS mit dcr 
Fort Wayne, Pitivluinj und Chicago Eiscnbcchn-
Äcsellschast, jeden Tag (Sonntags ausgenommen) 
folgende Ziige: 

Die Pittsburg und Wheeling Mail 
und kömmt an: 

Pittsburg um 8,55 N.M. 
vis a vis in Bridgeport, 
Wheeling um 8,46 N.M. 
Baltimore „12,00 M. 
Pluladelphia 12,30 N.M. 
New-Iork 6,30 N.M. 

er Accomodcttwns-Zug 
erreicht 

Hndson nm . .5,45 N.M. 
Ravenna „ . .6,30 N.M. 
Akron „ ..6,25 N.M. 
Millersburgh 8,40 N.M. 

Der östliche Erpreß-Zug 
verläßtCleveland nach 

Ankunft: 

von 

Cleveland ab 

verläßt 
C l e v e l a n d  

um 4,05 Nachmitt. 

Pittsburg... .7,50 V.M. 
vis a vis Bridgeport. 

Wheeling...11,05 V.M. 
Baltimore.. 11,30 N.M. 
Philadelphiall,45 N.M. 
New-Iork ..5,30 V.M. 

CatbeartLfCo., 
Groß- und Kleinhändler in auswärtigen 

und einheimischen 
(W ll 5 E W s W K O V E W p 

haben in dem Departement ihres 
g r o ß a r t i g e n  E t a b l i s s e m e n t s  
die folgenden Artikel vorräthig: 

In dem allgemeinen Verkaufszimmer 
Mode - und Fancy-Waaren aller Art, als: 

Französische Seidenstoffe von den neuesten und 
beliebtesten Frühlingsmustern, 

Französische, englische und amerikanische 
gedruckte Kattune und Ginghams, 

Mantillen in großer Auswahl, 
Stickereien und Spitzen, 

Leinene und Cambric - Taschentücher in großer 
Auswahl, P 

Bänder nach den neuesten Moden und 
zu den niedrigsten Preisen für baar. 

Im Zimmer im zweitenStock, oderTeppich-
Zimmer: 

Ein vollständiges Lager aller Waaren in unfi-
rer Branche, die zur häuslichen Ausstattung ge-
hören. 
Das Parterre- oder Engros - Verkaufs-

Zimmer 
ist lediglich für den „Eugros-V erkauf" bestimmt, 
und Kleinhändler aus den Plätzen in den Mifsif-
sippi-, Minnesota- und St. Croix-Thälern sind 
eingeladen, unser Waarenlager in Augenschein 
zu nehmen, da wir unser 

Engros-Departement 
so ausgestattet haben, daß wir hier zu den niedrig­
sten Preisen alles das verkaufen können, dessen sie 
an Ellenwaaren bedürfen*. 

Bedingungen für Einkäufe: Strenges Baar-
f y s t e m .  C a t h c a r t  u .  C o .  

O .  H .  M  e v i s ,  
11)52.30 deutscher Clerk. 

Ankunft derZüge von 
Chicago, Buflalo und 
Cincinnati um 10,20 
Nachmittags. Dieser 
Zug fährt Sonntag 
Nachts durch nach 
Pitts6urg. — Passa-
giere für Philadelphia 
gehen am Sonntag 
Abend nm 10 Uhr ab. 

Nach dem Süden und Osten werden fol 
gende Verbindungen gemacht: 

Zn Hudson, für Cuyahoga Falls, Akron, Clin­
ton, MillerSburgh. 

Zu Allianee, für Canton, Massillon, Wooster, 
Talent, Elton. 

Zu Bayard, für Carrollton, Wavnesburgh, 
Dover,^New> Philadelphia. 

Zu Tteubenville, für Cadiz, Cofhocton, Dres­
den, Newark. 

Zu Wheeling für Cumberland, Harpers Ferrv, 
Baltimore, Washington. 

Zu Belleair, Cambridge, ZaneSville, Cirele-
ville, Laneaster. 

Zn PittSburg, für Harrisburg, Baltimore, Phi­
ladelphia, New-Iork. 

Retour-Züge. 
Die Cleveland, Buffalo u. Chicago Mail. 

Abfahrt von I Ankunft in 
Pittsburg..6,00 V.M. | Cleveland..2,45 N.M. 
Bridgeport do. do. Buffalo..11,30 N.M. 
Wheeling..6,15 V.M. | Chicago . ..9,00 V.M. 

Der Schnell-Ervreß-Zug 
verläßt PittSburg um 
2,35 N.M. und kömmt 
an in 

Cleveland..9,50 N.M. 
Buffalo ...6,00 V.M. 
Chicago . ..2,30N.M. 

Der Accominodations'-Zug 
verläßt Ravenna 

Cleveland 10,28 V.M. 
um 

8,20 V.M. und erreicht 
Derselbe verläßt Hud-

son um 9,00 N. M., 
oder nach Ankunft des 
Zuges vouMillersburgh 
und kömmt um dieselbe 
Zeit in Cleveland an. 

Die Retour-Züge machen dieselben Ver­
bindungen, wie die nach dem Süden und Osten ; 
ebenfalls zu Cleveland mit der Cleveland und To-
ledo Balm für >sandnSky, Toledo, Detroit und 
Chicago; mit der Lake Short Bahn für Eric, 
Dunkirk, Bnflalo, Niagarafälle und Cauada; mit 
der Cleveland und Mahoning Bahn für I oungö-
tswn, Marren und New-Castle. 

DaS Gepäck wird für die ganze Tour, nach allen 
Richtungen und unentgeldlich markirt. 

Für Reisebillete und Auskunft wende man sich 
an die „Union Ticket-Office," 51, Superiorstraße, 
an die Office im Depot und alle übrigen Eisen-
bahn-Osficen. 

I. R. M ̂  er s, General-Ticket-Agent. 
Cleveland; 

I .  F a r m  e r ,  S u p e r i n t e n d e n t ,  C l e v e l d .  
1K52.25 F. Knowland, General-Agent, Cd. 

Wichtig für Einwanderer und Reisende 
über die 

Balto. nnd Ohio-GisenHabn. 
Nach allen Theilen des großen Westens. 
E r s p a r u i ß  v o n  G e l d ,  Z e i t  u n d  E n t ­

f e r n u n g .  
Reisende können nach Belieben wählen, welche 

Bahn sie zn benützen wünschen, die über 
Parkersbnrg und Marietta 

oder die über 
Benwood, Wheeling und Columbus. 

Diese Bahn ist die einzige, welche Einwanderer 
mit den Schnellzügen befördert. 

Diejenigen, welche die Baltimore- und 
Ohio-Eisenbahn b-nutzen, legen die Reise 
nach Cincinnati in 28 Stunden zurück, »ach Chi­
cago in zwei Tagen und nach St. Louis in zwei 
Tagen. 

Die Baltimore- und O h i o - B a h n ist 
die alleinige, welche Einwanderer mit den Schnell-
zügen befördert. Die Wagen sind mit gepolsterten 
Sitzen auf das Allerbequcmste eingerichtet. 

Jeder Passagier hat 100 Pfund Gepäck frei. 
Kinder von 4 bis 12 Jahren bezahlen halben Preis. 
Kinder unter 4 Jahren siud ganz frei. 

Das Gepäck geht mit den Passagieren und 
kommt mit ihnen zu gleicher Zeit an dem Be­
stimmungsort an. Ein Jeder erhält eine Beschei-
nigung über fein Gepäck bis an den Ort der Be-
stimmung. 

Deutsche Agenten, 
die jede europäische Sprache verstehen, sind an den 
verschiedenen Stationen der Bahn entlang ange-
stellt, Einwanderer zu empfangen und mit ihrem 
Gepäck weiter zu befördern, ein Vortheil, ben keine 
andere Bahn bietet. 

F a h r p r e i s e :  
Cumberland, Maryland,... .$3,00 
Wheeling, Virginia, 
Cleveland, Ohio, 
Columbus, Ohio, 
Cincinnati, Ohio, 
Detroit, Michigan, 
Indianapolis, Indiana, 
Toledo, Ohio, 
Louisville, Kentucky 
Chicago, Illinois,.. 
Milwaukee, Wisconsin, 11,50 
St. 2 ottis, Missouri, 12,00 
Madifon, Wisconsin, 12,25 
Burlington, Iowa, 12,50 
Galena, Illinois,...' 13,00 
Quincy, Illinois, 13,50 
St. Paul, Minnesota, 16,00 
Kansas City, Kansas, 17,00 

Zur besonderen Kenntnißnabme. 
Einwanderer und Reifende sollten sehr vorsich­

tig sein uud ihre Billette nur bei den angestellten 
Agenten kaufen, nicht von folchen Leuten, die sich 
per Kopf bezahlen lassen, weder Agenten sind, noch 
Verantwortlichkeit übernehmen. 

SSF5* Mit Bereitwilligkeit ertheilt der Unter­
zeichnete jede Auskunft unentgeltlich. 

Carl F. Hillebrand, 
General-Agent der Baltimore-und Ohio-

Eisenbahn, Thamesstraße, Nr. 97, 
Baltimore, Md. 

K&r Diese Bahn ist die kürzeste und billigste 
un^btete^melir Vortheile, als irgend eine andere. 

5,00 
6,00 
6,00 
6,75 
7,00 
8,00 
8,00 
8,75 
9,50 

1652.20 Nelson's-Gebäude, Dritte Straße, St. Paul, Minnesota 

a  a r m ,  

W. Wilkens u. Graue, 
Frederick Road, 

B a l t i m o r e ,  M a r y l a n d ,  
fabn'zirt und hat stets am Lager die feinsten Sor-
ten von reinem Pferde- uud Kuh-Haar, fo auch 
genmchtes und Schweine-Haär zu den billigsten 
Preisen. 01 

B a l t i m o r e - N i e d e r l a g e :  *  
Süd-Ost-Ccke von Pratt- it. Charlesstr. 

^Urt^ die Post empfangen, werden 
punktlich besorgt. Für rohes Pferdehaar :c. wird 
der höchste Preis gegeben. 1652.10 

piiltiiiujre- und 
Die iv.'tjn' Rluüc u,n'!> ' 

Washington, Baltimore. 
New-Aork und Boston. 

Diese vortreffliche Bahn. u:it üncn'«crtc(Ttiit<n 
westlichen Verbind«--^», bicicrtiü eii r 
direkte Vuue nach Baltimore, Pi-ilati-'phV -
Äork und Boston. Auch ist sie die einnqe Route 
auf welcher man TurchganaS-BiUetc (Trouub' 
T l c k e t S )  u n d  G e p ä c k m a r k e n  ( C b e k S )  n a c h  W a -
sh : n g t o n erhalten kann. 

Drei Pa„agier-Züge verlassen Wbeelina, Va 
^ um 9.30 B. M., 4.40 N. M., 11.00 

w-MchinZiig?!"' %"*"*»»» '»« «"'« 

Nach allen östliche,I Städtm: 
Älfe" 5'13 9i' f-1« 
ool'1™! 8 wf'T" 7'"° 

/XräT c»"c 31ufc'"-
I^ladelphia, New-Iork und Boston. 
Nach Washington gehen von Baltimore täglich 

v>er Zuge ab. Um 4.20 B. M., 6.45 N w 
3.00 N. M. und 5.20 N. M. 

Fahrgeld und Fahrzeit so kurz wie auf irgend 
einer andern Route. ' ti 

Reisende belieben ihre Billete via Wbee-
lmg zu verlangen. Durchgaugskarteu und AuS-

Westeus maU m fcf" E'senbahn-Bureaus des 

2)le Baltimore- und Obio-Eisenk^l,,, 
ist Rniendrn auch ganz besonders dcr Naturschön-
Helten wegen zu empfehlen. 

Für Fracht nach Philadelphia, Ncw-S!ork 
und Boston, 

,  . u a c h  O d e r  v o n  d e m  W e s t e n  
ta l*ic' au', Ohio-

fiu||c zu WHcclmg, Bcuwood und ParkerSbura 
auslaufend, mit dem großen Netzwerke westlicher 
E^U 'weu m direkter Verbindung stebt. 

Vlii WhcUiNg und ParkcrSburq aeben febcit 

Lr,. 

Guter von irgend einem Platze ostlich von Ba'l-
wnore bezeichne man - ,»4 Baltimore und Sio 

aflbiC-5löeutt'n bic'cr ^ahn consig-ni t i|r, wird rasch besorgt. 
S r a ch t - Aj e n t e n sind : T. McBurnie, in 

S i n c m n a h ;  H e m p h i l l  u .  C o . ,  R i p l e v ,  O . ;  
flV Mai^vifte, it«.; I. N. Lvdwick 
Portsmouch, O.; M Ney u. Co., Middleporl' 
~*' •3* B. Ford, Wheeling, Va.; MoseS Vct-
Än ̂ ; E. W. Perweil, New-ZI Ork; B.I. 
Kelly, Philadelphia ; I. T. England, Baltimore ; 
Geo. zoster n. Co., EvauSville, Ind.; I. S. 

®lVo'7n^i(lc' Sam'l Solboun* 
Philadelphia, und joHn L. Aqnew, ParkerSburq 

I. F o r s y r h u. C o., St. Louiö ;' 
« ^ >!-V !'b v General-.Fracht-Agent; 

^ ®oIf' General-Billei-Agent. 
2b. P  r  e  v  c  o  1 1  © m i t  h ,  

TranSportincister; 
, , r o  o r  E .  I .  F ü l l e r ,  

General-Agent des Westens. 

Verlags-Geschäft 
uud 

- & Amdniz - Druclitl ti 
von 

_ «Samuel Fudvigh, 
^  ' •  P  a u l ,  °  -  t  n  n  e  f  o t a .  

Druckarbeiten 
werden in der Office der „Minnesota Staats» 
zcitung," St. Anthony straße, Bridg^Block, auf 
das Geschmackvollste ausgeführt. Es wird beson 
derS in Erwähnung gebracht, daß wir durch eine 
Auswahl von neuen Schriften mit jeder andern 
Druckerei concurriren können. Wir liefern : 

> Truck und Papier zu Verlagsbuchern, 
Constitutionen, 

Ball» und Theater Karten, 
.i Concerl Programme, 

Circulare und GeschäftSkarten, 
Plakate, Anschlagezcttel und 

i Geschäfts Etiquetteu, 
und sonstige in das Fach einschlagende Gegen­
stände. 

Bestellniigen für obige Fabrik werden un­
ter der Adre|)e des Unterzeichneten angenommen, 
Instrumente pünktlich besorgt und garantirt. 

S .  L u d  v  i g h ,  
St. Paul, Minnesota. 

Für die Qualität der Instrumente bürgt 
Thalberg, der laut einer an Hand befindlichen Zei­
tung bei seinen Conzerten in Columbus, Ga.^ ein 
Instrument von Eggert u. Co. sich gewählt hat. 

ll>52.l()p 

Martm Landenberger's 
W  0  O L  E N H O S I E R  Y ,  

Frankford Road und Bedfordstraße, 
unterhalb Franklinstr., Kensinaton, 

" P h i l a d e l p h i a .  1652 

Jas berühmte fllittel jegm 

D o s n c p s t f t ,  

ALertnkrWkheit. ffbcrlirann^ii 

Schwäche irgend einer Art̂  
Naltes und Hitziges Fieber. 

Diese werthvolle Medicin wurde vor drei 
Jahren nach den Vereinigten Staaten importirt. 
Wahrend dieser Zeit hat sie allgemeine Anerken­
nung gefunden bei 

fiebern, Unverdaulichkeit, Kopfweh, 
Mangel an Appetit, Verstopfung der 
ollnden, sowie der goldnen Ader. 

Mehre glaubwürdige Personen bezeugten den 
d^.5 werthvollen Medicin bei Magen-

und Leberbe,chwcrden. 
Bei tonischen Üebeln hat sie sich vortrefflich 

^^?brt und dient vorzüglich 6ei Schwächung 
"ls stärkendes Mittel. Auch bei nervösen, rheu­
matischen und neuralgischen Fällen hat es sich oft 
als heilsam bewährt. 

Wir besitzen mehre fchriftliche Zeugnisse über 
den Werth dieses Bittern und könnten sie hier 
betrugen, würden wir nicht die Erfahrung haben 
daß jeder, der einen Versuch damit macht, sich 
Übst das beste Zeugniß über den Werth dieser 
Medtcm zu geben vermag. 

Man hat es schon häufig versucht, diese MeH-
"" nachplmacheu, wie es gewöhnlich bei bewähr-
ttn Mitteln zu geschehen pflegt. Das ächte von 
B o e r h a v e  s  B r t t e r m  i s t  z u  h a b e n  b e i  B e n j  a -
mx n P a g e ^r. und C o. in Pittsburg, Penn-

^d Chemikern, Ecke 
verSmtthfieldund Dritten Straße. 
at rir einer Flasche ist $1,00. Sechs 
Flafchen werden für $5,oo verabfolgt. Jenen, 
BeÄt Sl

f
fl^cn bestellen, wird das -vestellte portofrei zugesendet. 

Barclay & Bro., 
Wholesale^Agenten in Chicaqo 

" R. Wolff und 
»• 1652.30 

I 


